
 

Wo ist Walter? - Turnshow der Damenriege und des Turnvereins Lommiswil 
 
 
Bestimmt haben ihn alle schon einmal gesucht – diesen Walter - mit dem 
typischen rot-weiss gestreiften Pullover. Gefunden werden muss er 
normalerweise auf den Wimmelbildern in den «Wo ist Walter?»-Büchern. In 
Lommiswil aber, waren rund 1'000 Besucherinnen und Besucher der Turnshow 
aufgefordert, bei der Suche kräftig mitzuhelfen. 13 fantasievolle und farben-
frohe Reigen vom MUKI-Turnen bis hin zu den Aktiven und der Männerriege 
wurden in eine amüsante und abwechslungsreiche Geschichte verpackt.  
Die Suche nach Walter gestaltete sich als schwierige Aufgabe, die am  
Schluss aber zum Glück erfolgreich war.  
 
Das Publikum kam in den Genuss einer tollen Show, mit vielen turnerischen 
Leckerbissen, lustigen und unterhaltsamen Dialogen, umrahmt von einem 
mottogerechten Ambiente in der Dorfhalle. Natürlich kam die Kulinarik auch 
nicht zu kurz. Entweder mit leckeren Gerichten aus «Walter’s Diner» oder einem 
süssen Nachtisch aus der Backstube «Waltermania». Klar auch, dass zum zweiten 
Teil ein Barbetrieb mit DJ, eine Cüplibar und eine Bierschwemme dazugehörten. 
So wurde für einige Besucherinnen und Besucher die Suche nach «Walter» bis in 
die frühen Morgenstunden ausgedehnt. Jedes Jahr schafft es die Turnfamilie aus 
Lommiswil immer wieder, das Publikum mit ihren Darbietungen zu begeistern. 
Der geerntete Applaus ist jeweils die Anerkennung für all die aufwendige Arbeit.  
 
Die ganze Planung des Anlasses steht unter der Leitung der OK-Präsidentin 
Francine Jaquier. Zusammen mit dem ganzen OK-Team wird der Anlass minutiös 
geplant und durchgeführt. Er gehört zu den Highlights im Jahresprogramm der 
beiden Vereine und dies soll auch weiterhin so bleiben. Ein herzliches Danke-
schön geht am Schluss an die Inserenten und Gönner sowie an die Anlass-
Sponsoren MB Automobile Bader AG in Bellach und Plan B Event- und Gerüst-
bau AG in Subingen. Die Turnfamilie dankt allen für den Besuch und freut sich 
jetzt schon auf die nächste Ausgabe vom 8. und 9. November 2024. 
 
 
Von Monika Wyss  
 


